
 

 
 

 
 

 
Bericht über die Ortsbürger- und Einwohnergemeindeversammlungen der Ge-
meinde Schupfart am 28. November 2025 
 
 
(rk) Dass seine letzte Gemeindeversammlung als Gemeindeammann etwas speziell 
sein würde, damit hatte René Heiz gerechnet. Schliesslich hatte er aus Anlass seines 
Rücktrittes auf Ende Jahr zum anschliessenden Apéro mit musikalischer Begleitung 
eingeladen. Aber dass er an diesem Abend als neuer Ehrenbürger der Gemeinde 
Schupfart nach Hause gehen durfte, das war eine grosse Überraschung für ihn. 
 
An der Ortsbürgergemeindeversammlung wurde das Quorum mit 52 Stimmberechtigten er-
reicht. Das Protokoll und das Budget 2026 wurden einstimmig angenommen. Somit sind 
diese Beschlüsse abschliessend gefasst.  
 
Zur Einwohnergemeindeversammlung konnte Gemeindeammann René Heiz 92 Stimmbe-
rechtigte begrüssen. Alle Mitglieder des Gemeinderates waren an diesem Abend gefordert. 
Sie trugen die Geschäfte interessant und verständlich vor. Die Kreditabrechnungen Bühl-
mattweg, Projektierung und Ausführung Schulraumerweiterung inkl. Sanierung Schulhaus 
sowie das Vordach Mehrzweckhalle wurden genehmigt. Der Umbau des Regenüberlaufs RÜ 
B an der Obermumpferstrasse soll mit der Sanierung der Obermumpferstrasse erfolgen. Da-
für wurde ein Kredit von CHF 490'000 gesprochen. Es ist auch geplant, die Quellleitung für 
die Brunnen im Unterdorf mit der Strassensanierung zu ersetzen. Die Gemeindeversamm-
lung genehmigte dafür einen Kredit von CHF 50'000. Der Einführung von Tagesstrukturen mit 
dem Primarschulverband Fischingertal (PSVF) als Trägerschaft wurde zugestimmt und 
gleichzeitig die Defizitgarantie von CHF 9'000 pro Jahr für die Pilotphase 2026–2028 bewil-
ligt. Die Stimmberechtigten genehmigten auch das Budget 2026, welches einen Aufwand-
überschuss von CHF 49'815 aufweist, einstimmig.  
 
Nach den ordentlichen Traktanden informierte der Gemeinderat über verschiedene laufende 
Projekte, bevor er Personen verdankte, welche auf Ende Jahr ihr Amt oder ihre Anstellung 
beenden. Ruth Mathis war als Waldhauswart-Stellvertreterin für das gut ausgelastete 
Schupfarter Waldhaus im Einsatz. Seit 2002 kontrolliert Doris Müller-Amsler mit ihren Kolle-
gen der Finanzkommission Rechnungen, Budgets und Kreditabrechnungen. Christoph Müller 
sorgte viele Jahre umsichtig für den Strassen- und Gewässerunterhalt. Sie alle durften als 
Dank für ihren Einsatz ein Präsent entgegennehmen. 
Es folgte die Verabschiedung von Gemeindeammann René Heiz. Er setzte sich bereits in der 
Schulpflege für das Dorf ein, bevor er 16 Jahre im Gemeinderat, davon 3 Jahre als Vizeam-
mann und 9 Jahre als Gemeindeammann wirkte. Er hat gerne die Fäden in der Hand. Doch 
diese wurden nun von Vizeammann Thomas Kyburz übernommen. René Heiz durfte auf ei-
nem Sessel auf der Bühne Platz nehmen und die würdigende und humorvolle Rede seines 
Vizes geniessen. Als Dank für seinen immensen Einsatz und sein grosses Wirken beantragte 
der Gemeinderat der Versammlung, René Heiz das Ehrenbürgerrecht zu verleihen. Die 
Anwesenden erteilten ihre Zustimmung mit grossem und langanhaltendem Applaus – 
Schupfart hat einen neuen, verdienten Ehrenbürger.  
 
Beim anschliessenden, von René Heiz offerierten Apéro konnten die Anwesenden die musi-
kalischen Darbietungen der Musikgesellschaft und des Männerchors geniessen. Und so ging 
manch einer etwas später nach Hause als gedacht.  
 
  



Zustimmungsfreudige Gemeindeversammlung 

  

 
 
 
Verabschiedungen  
 

   
 
Gemeindeammann René Heiz verabschiedet  

• Ruth Mathis, Waldhauswart-Stellvertreterin 

• Doris Müller, Mitglied der Finanzkommission  

• Christoph Müller, Verantwortlicher Strassen- und Gewässerunterhalt 
 
 
 



 
 
Zu seiner eigenen Verabschiedung durfte Gemeindeammann René Heiz für einmal 
zurücklehnen und im Sessel auf der Bühne der humorvollen Rede von Vizeammann 
Thomas Kyburz zuhören.  
 
 
 

   
 
Gemeindeammann René Heiz nimmt von seinem Vize die Ehrenbürger-Urkunde ent-
gegen. Seine Frau Lola Heiz hat ihn stets unterstützt. Sie durfte sich über einen 
schönen Blumenstrauss freuen.  



Apéro mit musikalischer Unterhaltung 
 

  
 
Die Musikgesellschaft Schupfart sorgte für lüpfige Unterhaltung. Ob die Mitglieder der 
Takt-Angabe von René Heiz immer folgten?  
 
 

  
 
Auch der Männerchor Schupfart bot ein tolles Konzert. Der zukünftige Gemeindeam-
mann Fabian Leubin wurde erfolgreich als Fahnenschwinger eingesetzt.  
 
 

  
 
Zufriedene und glückliche Zuhörer und Apéro-Gäste.  
  



 
 
Gemeindeammann und Ehrenbürger René Heiz inmitten seiner Ratskollegen Fabian 
Leubin, Renate Leubin, Sandra Leubin und Thomas Kyburz (von links). 
 
 

 
 
Das glückliche Ehepaar René und Lola Heiz. 


